
 

 

 

Niederschrift                                                                
der Jahreshauptversammlung des Bürgervereins Steeg e.V.  

am Samstag, dem 23.04.2022, 19.30 Uhr im Bürgerhaus in Steeg 

 

Anwesend : 29 Personen (stimmberechtigt) 

Es fehlen, a) entschuldigt: Norbert Klaes (Bürgermeister), 

                 b) unentschuldigt:  ./. 

Anwesenheitsliste (siehe Anlage 1) 

                                          Beginn der Sitzung: 19.35 Uhr 

                                          Ende der Sitzung:    21.37 Uhr 

Die Mitglieder des Vereins sind öffentlich durch die Presse, den Vereinsschaukasten und das 

Internet auf Samstag, den 23.04.2022, eingeladen worden. Einwendungen gegen die ordnungs-

gemäße Einladung werden nicht erhoben. Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Nach der Tagesordnung wird wie folgt beraten und beschlossen: 

 
 

                                             Tagesordnung 

1. Begrüßung 

„Guten Abend zusammen! Ich freue mich, dass verschiedene neue Leute vom Bornefeld und aus 

dem Ort gekommen sind.“ Mit diesen Worten begrüßt der Vorsitzende Bruno Schuh die 

anwesenden Vereinsmitglieder.  

 

2. Genehmigung der Tagesordnung und Eröffnung der Versammlung 

Mit der durch den Vorstand aufgestellten Tagesordnung sind alle anwesenden Mitglieder 

einverstanden. Erweiterungen oder Streichungen erfolgen nicht. Der Vorsitzende erklärt damit 

die Sitzung als eröffnet!  

Er geht kurz auf die Situation der vergangenen Monate ein und bedauert, dass wegen der 

Pandemie immer noch Einschränkungen für das Vereinsleben in Kauf genommen werden 

mussten.  

 

3. Totenehrung 

Zum Gedenken an die im abgelaufenen Jahr verstorbenen Mitglieder bittet  alle Anwesenden, 

sich von ihren Plätzen zu erheben. Er erinnert an: Hedwig Stausberg, Bruno Schmidt und 

Markus Weschenbach, von denen wir uns verabschieden mussten.  

 

4. Bericht über das vergangene Geschäftsjahr (Anlage 2) 

Die Niederschrift der Versammlung vom 4.09.2021 und den Jahresbericht 2021 trägt 

Schriftführer Hermann-Josef Schuh vor. Auch er kann nur von wenigen Aktivitäten berichten.  

 

5. Kassenbericht (Anlage 3) 

Schatzmeister Dirk Schmidt trägt die Einnahmen und Ausgaben der Kasse vor. 

Er kann von einem erfreulichen Zuwachs von 8 neuen Mitglieder berichten. Der Stand ist damit 

auf 160 angewachsen. Wegen der hohen Spende an die Flutopfer der Ahr hat sich der 

Kassenbestand deutlich verringert. 

 

6. Bericht der Kassenprüfer 

Hannelore Breimhorst und Christel Schuh haben die Kasse geprüft. Sie bescheinigen dem 

Kassierer eine tadellos und ordentlich geführte Kasse, ohne Beanstandungen. 
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7. Entlastung des Vorstandes 

Hannelore übernimmt es, die Mitglieder um Entlastung des Vorstandes zu bitten. Auf ihren 

Vorschlag wird bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder dem gesamten Vorstand ohne 

Gegenstimme das Vertrauen ausgesprochen. 

 

8. Neuwahlen 

Der Vorsitzende kündigt an, dass sich einige Vorstandsmitglieder nicht mehr einer erneuten 

Wahl stellen. Offiziell dankt er diesen für Ihre langjährige ehrenamtliche Mitarbeit im Vorstand. 

Als Dank erhalten alle eine Ehrenurkunde des Vereins sowie als kleines Geschenk einen 

Gutschein für die geplante Vereinschronik. In der Urkunde sind die besonderen Verdienste 

jeweils aufgelistet: 

Dirk Schmidt hat 28 Jahre als Schatzmeister im geschäftsführenden Vorstand gearbeitet. 

Holger Backhaus war von 2001 bis 2015 Schriftführer und danach Beisitzer. Er präsentierte den 

Verein auf einer eigenen Homepage im Internet und übernahm die Öffentlichkeitsarbeit. 

Peter Hermann war 25 Jahre Beisitzer im Vorstand und zeichnete sich durch große 

Hilfsbereitschaft aus. 

Gereon Reuber war von 2018 bis 2022 stellvertretender Vorsitzender und hat darüber hinaus 

viele Jahre im Verein an den verschiedensten Projekten mitgearbeitet. 

Anni Scharrenbach hat von 2017 bis 2021 den Verein als Vorsitzende geleitet. In ihrer 

Amtszeit konnten einige neue Ideen umgesetzt werden. (Die Urkunde wird zu einem späteren 

Zeitpunkt überreicht, da Anni an der Versammlung nicht teilnehmen konnte.) 

Bruno Schuh zeigt sich enttäuscht, dass besonders die jüngeren Bewohner aus dem Raum Steeg 

bisher wenig Interesse an der Mitarbeit im Bürgerverein zeigen.  

 

a) 2. Vorsitzender 

Aus der Versammlung werden die verschiedensten Mitglieder vorgeschlagen, die aber alle 

ablehnen. Nach längeren Debatten erklärt sich Frank-Michael Kastl bereit, das Amt zu 

übernehmen. Einstimmig, bei eigener Enthaltung, wird er als Stellvertreter des Vorsitzenden 

gewählt. Mit den Worten: „Ich hoffe, dass ich hier in Steeg für meine Familie ein neues Zuhause 

gefunden habe. Es soll allen gut gehen! Dafür müssen wir etwas tun,“ nimmt er die Wahl an und 

bedankt er sich für das Vertrauen.  

 b)  Schatzmeister 

U. a. wird Sebastian Schuh von den Mitgliedern vorgeschlagen. Ohne großes „Brimborium“ sagt 

er sofort: „Von mir aus!“ Die Versammlung zeigt sich überrascht und erfreut. Umgehend wird er 

per Handzeichen von allen Anwesenden gewählt. Nur er selbst enthält sich. Ausdrücklich wird er 

von seinem zukünftigen Chef gefragt, ob er die Wahl annimmt. „Ja, ich nehme die Wahl an!“ 

Mit diesen Worten bekundet auch Sebastian, dass er etwas tun will für die Ortsgemeinschaft. 

c) Beisitzer 

Franz- Josef Hermann, Florian Orthen und Joachim Quast sind noch für ein Jahr gewählt.  

Zuerst steht die Wahl eines neuen Webmasters an. Der Vorsitzende fragt in die Runde, wer es 

sich zutraut, die Homepage des Vereins (www.friesenhagen-steeg.de) zu übernehmen. Nach 

einer kurzen Erklärung des bisherigen Webmasters Holger Backhaus über den Zeitaufwand, 

erklärt sich Waldemar Friesen bereit, die Arbeit zu übernehmen.  

(Im Vorfeld wurde vereinbart, dass die Zurzeit brachliegende zweite Homepage des Vereins 

(www.wildenburgerland.de) vom Schriftführer übernommen wird. 

Hans Koch erklärt, dass er so lange im Vorstand bleiben möchte, wie er federführend die 

Arbeiten rund ums  Bürgerhaus organisiert. Überraschend erklären sich Rita Reuber und 

Alexandra Quast bereit, im Vorstand mitzuarbeiten.  

 

http://www.friesenhagen-steeg.de/
http://www.wildenburgerland.de/
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Alle vier neuen Beisitzer werden einstimmig bei eigener Enthaltung, sowie Enthaltung der 

Ehemänner der beiden Damen, in den erweiterten Vorstand gewählt. Alle Neuen erklären, dass 

sie die Wahl annehmen.  

  d)  Kassenprüfer 

Anja Schmidt und Antje Kastl werden vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Auch sie erklären 

ihre Bereitschaft, das Amt zu übernehmen. 

 

9.  Planungen für das Geschäftsjahr 2022 

Allgemein wird gewünscht, die bisherigen Aktivitäten im Jahr möglichst beizubehalten. 

Der Schriftführer verweist auf das schon vorbereitete Jahresprogramm 2022. Dieses werde er 

umgehend an alle Vorstandsmitglieder übermitteln. Dazu richtet er eine neue WhatsApp-Gruppe 

ein. 

a)  Dorffest, 7. Mai  

Auf einer Vorstandssitzung am 25.04., 19.00 Uhr, im Bürgerhaus sollten die Einzelheiten 

nochmals besprochen werden. 

Die „Alten Herren“ der „Concordia“ haben sich bereit erklärt, Musik zu machen. 

An Gereon Reuber wird die Bitte herangetragen, weiterhin das Zelt federführend zu 

organisieren. Dieser schlägt vor, sich am 6.05. um 17.00 Uhr bei Cilli Hermann zu treffen, um 

das Zelt zu laden und später aufzubauen.  

 b)  Sommerwanderung am 12. Juni, 10 Uhr nach Hühnerkamp (Planung: Peter Hermann) 

      Brauereibesichtigung in Hachenburg am 8.10. 

c)  Erntewagenbau  

d)  Weihnachtsbaum und Krippe 

e) Winterwanderung nach Alzen 

Wenn möglich sollte  nach der Sommerpause der Dämmerschoppen bzw. Spieleabend wieder 

angeboten werden. 

Auch das Frühstück im Bürgerhaus sollte nochmals aktiviert werden. 

 

10. Bürgerhaus 

Wie auf jeder Sitzung spricht Hans Koch die Außenanlagen im Umfeld des Bürgerhauses und 

die Reinigung des Hauses an. Es entsteht eine längere Diskussion, ob der notwendige 

Bodendecker besser im Frühjahr oder Herbst gepflanzt würde. Peter Hermann, bzw. die 

Gemeinde, hat wegen der Bepflanzung mit der Firma Zöller gesprochen. Der Vorsitzende vertagt 

die Debatte auf die nächste Vorstandssitzung. 

 

11. Verschiedenes  

Holger Backhaus erinnert, dass die Patenschaften der 13 Ruhebänke des Vereins neu vergeben 

werden müssten. Allgemein wird gewünscht, dass die Bänke in Ordnung gehalten werden. Der 

Vorsitzende schickt Holger Karten mit der Bitte die vorhandenen Bänke einzutragen. Die 

Angelegenheit wird bis zur nächsten Vorstandssitzung vertagt. 

 

12. Schlussworte  

Der Vorsitzende erklärt um 21.37 Uhr die Versammlung offiziell für beendet. Nochmals dankt er 

für die rege Teilnahme an der Versammlung und die geleistete Arbeit. Abschließend wünscht er 

einen schönen Sonntag.  
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Steeg / Morsbach,  24.04.2022 

 

 
 

...................................... 

(Hermann-Josef Schuh, Schriftführer) 

 

Vorgetragen und genehmigt: 

 

Der Vorstand: 

 

 

..........................................                                    ............................................ 
(Bruno Schuh, 1. Vorsitzender)                                           (Frank-Michael Kastl, 2. Vorsitzender) 

 

 

 

 

....................................................                                          

(Sebastian Schuh, Schatzmeister) 


